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Erickci»! » Lglich .
Prct» vierteljährlich t« Durlach l Mk. S Ps.
Am Reichtgebiet MI. l .iö ohne Bestellgeld

Samstag den 13 . Mai Sturzckungracbühr -er viergespalrcne
Zeile S Pf . Inserate erbittet man bi»

lvZtcstcnS 10 Uhr Borinittagr. 1889.
Schluß des Landtags .

Karlsruhe , 12 . Mai . Der Schluß der
Ständeversammlung erfolgte heute Vormittag
in feierlicher Weise im Sitzungssaal ! der Zweiten
Kammer. Die Mitglieder der beiden Häuser des
Landtags waren mit ihren Präsidenten fast voll¬
zählig erschienen mit Ausnahme der sozialdemo¬
kratischen Abgeordneten . Gegen 11 Uhr erschien
die Grobherzogin in der Hofloge , von den Ab¬
geordneten mit Hochrufen empfangen . Eingesührt
durch den Zug der Hofchargcn , das Staats -
Ministerium rc. betrat sodann der Großherzog
den Saal , begrüßt von den begeisterten Hoch-
rmcn der Landständc . Nachdem der Großherzog
auf dem Thronsessel Platz genommen und von
Staatsminister vr . Nokk die Thronrede in
Empfang genommen hatte , erfolgte die Ver¬
lesung derselben . Die Thronrede hatte folgenden
Wortlaut :

Edle Herren und liebe Freunde !

Der nun zu Ende gehende Landtag hat durch
die Zahl und hohe Bedeutung der Ihnen ge¬
stellten Aufgaben in den beiden Abschnitten seiner
Tagung Ihre Thätigkeit in ungewöhnlichem
4iche in Anspruch genommen . Tiefgehende
Memungsverschiedenheiten , die mit Vorschlägen
eingreifender Veränderungen unserer von Mir
treu behüteten Verfassung im Zusammenhang
stehen , schienen zu Beginn des Landtags ein
fruchtbares Zusammenarbeiten zwischen Meiner
Regierung und der Volksvertretung zu gefährden .
Wie der Verlauf des Landtags zeigte , haben
sich indessen jene gegensätzlichen Erscheinungen
der Erledigung der den Ständen gestellten Auf¬
gaben nicht hinderlich erwiesen . Ich erblicke
darin eine Bethätigung der Einsicht , daß unter
den heutigen schwierigen Verhältnissen die Volks¬
vertretung erfolgreicher handelt , wenn sie , statt
schroffe Gegensätze bervorzukehrcn , mit der durch
Mein Vertrauen berufenen Regierung zusammen
für das Wohl des Landes arbeitet . Nur auf
diesem Wege wird , bei gegenseitiger Achtung
Pflichthafter Ueberzeugungen , es möglich sein,
Bestrebungen , die Grundfesten des Staats zu
erschüttern , mit Erfolg entqeaenmtreten und

unserm Land eine fortschreitende , aber maßvolle
und besonnene Entwickelung zu sichern .

Die mühevolle Arbeit , die der Landtag
während seiner langen Tagung zur Bewältigung
zahlreicher und schwieriger Vorlagen auf sich
nahm , erkenne Ich dankbar an .

Sie haben im ordentlichen wie im außer¬
ordentlichen Budget namhafte Mittel bewilligt
und einer Reihe wichtiger Unternehmungen Ihre
Förderung angedeihen lasten ; die Gunst der
wirthschaftlichen Lage , welche die Einnahme¬
quellen des Landes reichlich fließen läßt , hat
diese erfreuliche Ausgestaltung des Staatshaus¬
halts ermöglicht , ohne an die Steuerlast der
Bevölkerung größere Ansprüche zu stellen.

In Folge der von Ihnen genehmigten Vor¬
lage über die Vervollständigung des Staats -
bahnnetzcs und über die Bewilligung von Zu¬
schüssen zur Herstellung von Nebenbahnen wird
das Verkehrsleben des Landes eine erwünschte
Förderung erhalten . Mit den für Ergänzung
von Betriebseinrichtungen und Bahnhofbauten
bewilligten reichen Mitteln ist die Staatsbahn¬
verwaltung befähigt , den Anforderungen des in
steter Steigerung begriffenen Verkehrs zu ent¬
sprechen und die ihr zukommende Stellung im
Wettbewerb mit anderen Bahnen zu behaupten .

Freudig begrüße Ich , daß Sie dem Vor¬
schläge Meiner Regierung , den Kirchen auch
weiterhin aus Staatsmitteln Beiträge zur Be¬
soldung der Pfarrer zu leisten , zugestimmt
haben . Gern heiße I ch auch die namhafte Er¬
höhung der bisherigen Zuschüsse gut . Es wird
dadurch ermöglicht , ohne drückende Belastung
der Konfessionsgenossen das Diensteinkommen
auf einen Betrag zu bringen , der bei der
Wichtigkeit des Amts und den gesteigerten An¬
sprüchen des Lebens erwünscht erscheint. Diese
Fürsorge des Staats für die Kirchen wird , so

. hoffe ich zuversichtlich , auch aus das allgemeine
Wohl günstigen Einfluß üben .
' In hervorragendem Maße war Ihre Mit¬

wirkung für die Berathung der zahlreichen , auf
fast allen Gebieten der Gesetzgebung erforderlichen
Aenderungen geboten , die mit der Einführung
des Bürgerlichen Gesetzbuchs im Zusammenhang
stehen. Durch den Fleiß und die Sorgfalt

Ihrer Kommissionen und durch das einträchtige
Zusammenwirken der beiden Kammern unter
sich und mit der Regierung ist es möglich ge¬
worden , diese hochbedeutsame Aufgabe zu einem
gedeihlichen Ende zu führen . Insbesondere
erfüllt es Mich mit Genugthuung , daß die dem
Landesrechte -vorbchaltenen Fragen der Or¬
ganisation der freiwilligen Gerichtsbarkeit und
namentlich des Grundbuchwesens eine dem be¬
stehenden heimischen Rechtszustand sich thunlichst
anschließende Lösung gesunden haben .

Unser engeres Vaterland ist damit bereit ,
in die Rechtsgemeinschaft mit dem gesammten
deutschen Reich eingetreten und mit freudiger
Genugthuung dürfen Sic mit Mir die große
nationale Errungenschaft aus vollem Herzen
begrüßen .

Nach so langer Tagung begleiten Sie Meine
theilnehmenden Wünsche für Ihr und Ihrer
heimatblichen Kreise Wohlergehen .

Möge Gottes Gnade segnend über dem
Vaterlande walten !

Nach Verlesung der Thronrede , die von den
Landständen mit ehrerbietigem Schweigen an¬
gehört wurde , erklärte Staatsminister vr . Nokk
den Landtag auf Befehl des Großherzogs für
geschlossen . Beim Verlassen des Saales wurde
der Großherzog abermals von herzlichen Hoch¬
rufen begleitet . Vor dem Ständehause hatte
eine Ebrenkompagnic des Leibgrenadierrcgiments
Aufstellung genommen . Sowohl hier wie auf
den Tribünen hatte sich ein zahlreiches Publikum
eingefunden .

Hagesneuigkeilen .
Baden .

Karlsruhe . 12 . Mai . Nach I3monatiger
.Tagung ist der Landtag heute vom Großherzog
in feierlicher Weise geschloffen worden . Nach
kaum einem halben Jabr wird der neue Landtag
wieder zusammentreten . Inzwischen haben sich
die Wahlen für die hälftige Erneuerung der
2 . Kammer zu vollziehen . Der Wahlkampf
wird unmittelbar nach Schließung des Landtages
einsetzen und aller Voraussicht nach ein
heftiger werden . In der Hauptsache wird

Ileuilleton . 19)

Dunkle Machte .
Roman von Emilie Heinrichs .

^Fortsetzung.)
„ Gerettet und frei !" sagte Frank . „ Und

wem danke ich das ?"

„Geduld , Geduld, " mahnte der Fremde ,
» laßt uns erst in Sicherheit sein, dann sollt
vchr Alles erfahren . Werdet Euch wundern, "
setzte er lustig auflachend hinzu .

Nach wenig Minuten hatten sie den Strand
an . der Bucht erreicht und ein Boot , welches
chrer hier harrte , nahm sie auf , nachdem der
Fremde , den Frctuk jetzt von den Matrosen
»Herr Kapitän " anrcden hörte , das Pferd durch
einige Schläge von dannen gejagt hatte . Noch
hatten sie das Schiff nicht erreicht , als rechts
und links , hinter und vor dem Boot Kugeln
ms Wasser klatschten , sie belehrend , daß die
Verfolger ihre Spur gefunden . Bald darauf
dröhnte auch ein Kanonenschuß durch die Luft ,
als Zeichen , daß ein Sträfling entkommen .

» Jetzt wird 's heiß, " sagte der Kapitän , und
die Matrosen legten sich so kräftig in die Ruder ,
daß sie binnen kurzer Zeit den Dampfer erreicht
hatten , wo Frank alsbald nach einer Kajüte

gebracht wurde , während der Kapitän auf Deck
blieb , „um den Banditen einmal zu zeigen, was
ein deutsches Schiff zu leisten vermag, " wie er
sich ausdrückte

Der Dampfer hatte eben die südliche Spitze
der Bucht erreicht , um das offene Meer zu ge¬
winnen , da donnerten Kanonenschüsse hinter
ihnen drein , die Kugeln schlugen dicht hinter
dem flüchtigen Dampfer in ' s Meer , daß dieses
hoch aufspritzte . Vorwärts raste das Schiff
und schwächer wurden die Schüsse , bis Alles
verstummte , und der Dampfer in eine ge¬
mächlichere Fahrt einsetzte.

„ Gerettet ! Das war eine verdammt heiße
Jagd ! "

Mit diesen deutsch gesprochenen Worten trat
der Kapitän zu Frank in die Kajüte und streckte
ihm die Hand entgegen , welche der Gerettete
mit festem Druck umschloß .

„Jetzt werden Sie das Räthsel meiner
Rettung , welche mir wie ein Traum erscheint,
lösen, " rief Frank tief bewegt , „ Sic sind ein
Deutscher , ein Landsmann

„Na , für einen Franzosen hält ' ich mein
Leben doch nicht in die Schanze geschlagen, " er¬
widerte der Kapitän , „ gewiß bin ich ein Deutscher ,
und wenn Sie mich recht betrachten , Herr
Leutnant Frank , so werden Sie sich doch noch
auf mich besinnen . Schwerebrctt ! denken Sie

an Mars - la - Tour , an den fomosen Ritt der
Halberstädter Kürassiere und der Ulanen — "

„ Ich hab ' s, " unterbrach ihn Frank mit auf -
leuchtendem Blick. „ Sie sind der tollkühne
Waldmann , der treffliche Reiter in unserer
Schwadron — "

„ Der famose Kellerjäger , wie Leutnant von
Strombeck mich taufte , weil ich überall die
reichsten Weinkeller entdeckte. Sie haben nun
eine kleine Fühlung mit Ihrer Rettung , wie ,
Herr Leutnant ?"

„Ja , ja , mein lieber Waldmann ! " versetzte
Frank , „ Sic haben mich also bei meinen Pei¬
nigern gesehen und erkannt ? — Ich verstehe
von dem Allem noch nichts , denn wie kommen -
Sie , der treffliche Reiter , zu der Führung eines
Schiffes ?"

„ Na , ich muß Ihnen die Geschichte doch
regelrecht erzählen, " lachte der Kapitän vergnügt ,
„ freue mich ganz teufelsmäßig , daß wir die
Franzosen auch hier in Afrika besiegt haben ,
niederträchtige Kujone , welche mit dem Völker¬
recht Fallbeil spielen und die Kriegsgefangenen
heimlich in die Sklaverei schicken. Na , machen
Sie sich

' s hier bequem , Leutnant Frank , wollen
die Geschichte bei einem guten Frühstück klar
machen. "

Er verlieb die Kajüte , worauf ein schmucker
Schiffsjunge erschien, um den Tisch zu decken ,



das Turnier sich wieder zwischen den beiden
größten Parteien des Landes , der national¬
liberalen und der Centrumspartei , abspielen .
Die heute geschlossene . Kammer zählte 26 Na¬
tionalliberale , I Wilden , 2 t Centrumsleute ,
5 Sozialisten , 4 Demokraten und je 2 Frei¬
sinnige . Konservative , und Antisemiten . Es
scheiden aus 16 Narionallibcrale . 1 ) I)r .
Binz (Durlach Stadt ) , 2 ) vr . Blankenhorn
( Müllheim - Staufen ) , 3 ) Flüge ( Lahr -Altenheim ),
4 ) Geldreich (Oberkirch - Ächern) , 5 ) Gesell
( Pforzheim Stadl ) . 6 ) Gönner (Baden Stadt ),
7) Hanß (Kehl ) , Höring (Lahr Stadt ), 9 ) Keller
( Bruchsal Stadl ) , 10) Kögler (Bretten -Bruchsal ) ,
11) Leimbach ( Heidelberg Stadl ) , 12) Neu -
wirth (Sinsheim ) , 13) Odkircher (Mosbach ),
14) Pfefferte ( Einmcndingen ) , 15) l) r . Rei -
chardt (Eppingen - Sinsheim ) , 16 ) Schund ( Ebcr -
bach - Buchen) . 9 Centrumsleute . 1 ) Birken¬
mayer in St . Blasien - Schönan - Neustad : , 2)
Schüler in Waldshut - Säckingen , 3) Kopf in
Freiburg - Staufen , 4) Ferd . Fischer in Freiburg
Stadt , 5 ) schüler in Breisach - Frciburg , 6)
Hennia in Haslach - Gengenbach , 7) v . Bodman
in Rastatt - Gernsbach , 8) Wacker in Ettlingen -
Rastatt , 9) Köhler in Tauberbischofsheim .
2 Demokraten 1 ) Venedey -Konstanz , 2 ) De -
lisle - Nastatt . 1 Freisinniger Eder Sckiwez-
zingen -Ladenburg . iKonservativerv . Stock¬
horner - Bruchsal . 1 Antisemit Pfisterer -
Weinheim und 2 Sozialisten Drecsbach und
Geiß Mannheim .

ID Durlach , 12 . Mai . In der Sitzung
des Bezirks rat Hs am 3 . d . Mts . wurden die
Wirthschaftsgeluche des - Bierbrauers Wilhelm
Wagner in Berghausen um Erlaubniß zum
Betrieb einer Schankwirthschaft aut seinem Bicr -
ksller , des Fabrikarbeiters Friedrich Forschner
hier zum Betrieb der Schankwirthschaft zum
Meyerhof und des Philipp Zahn in Karlsruhe
zum Betrieb der Schankwirthschaft beim Rangir -
bahnhof genehmigt . Auch dem Bierbrauerei¬
besitzer August Fels in Karlsruhe wurde die
Erlaubniß zur Errichtung einer Schlachistätte
für die Gastwirthschaft zum Laub in Grötzingen
ertheilt . lieber die Neueintheilunz der Grund¬
stücke zwischen der Grötzinger und Weingarter
Straße wurde ein Gutachten abgegeben . In
geheimer Sitzung wurde sodann über die Ueber-
führung der Landstraße bei Station Wilfer¬
dingen ein Beschluß gefaßt , Schatzungsräthe für
die Gemeinde Wöschbach , Sachverständige für
Abschätzung der Flurschäden von 1899/1900 ,
desgl . zur Abschätzung der auf polizeiliche An¬
ordnung getödteten Thiere ernannt , sowie die '
Gemeindekrankenversicherungsrechnung von Wein¬
garten pro 1897 und die Verbandskranken¬
kassenrechnung von Langensteinbach pro 1897
verdcschieden.

ODurlach , 13 . Mai . Die mit Fahrkarten
von hier nach Bruchsal und darüber hinaus ver¬
sehenen Reisenden der Züge 259 , 23 und 267

können den Uebergang auf die in Karls¬
ruhe anschließenden , hier aber nicht
anhaltenden Züge 8 bezw. 14 a bezw . 42
ohne Weiteres in Karlsruhe bewerk¬
stelligen .

* Todtnau , 12. Mai . Gestern Abend
brach hier ein Großfeuer aus , und zwar in
dem vom letzten großen Brand noch übrig ge¬
bliebenen Stadttheil . 5 Häuser , welche mit
Stroh gedeckt waren , wurden ein Raub der
Flammen , lieber die Entstehungsursache des
Brandes ist noch nichts bekannt .

Deutsches Reich.
^ Metz , 12 . Mai . Im Laufe des Nach¬

mittags kehrte das Kaiser paar nach Uroille
zurück. Nachmittags traf die Gemahlin des
Statthalters Fürsten Hohenlohe hier ein und
stieg bei dem Bezirkspräsidcnten Frhr . von
Hammerstein ab . Sie fuhr um 6 Uhr mit dem
Statthalter nach Uroille zur Tafel , zu der auch
die Stabsoffiziere des Königsregiments emge-
laden waren . Die Abreise des Kaiserpaares
erfolgt morgen früh 10 Uhr .

* Berlin , 13 . Mai . (Frkf . Ztg .) Der
Reichstag soll vom 15 . Juni bis 10 . No¬
vember vertagt werden . Die betr . Ver¬
ordnung soll dem Kaiser bereits zur Unter¬
schrift vorliegen . Der Senioren -Konvent wird
heute beschließen , was bis zur Vertagung
noch erledigt werden soll .

* Berlin , 12 . Mai . Der „ Reichsanzeiger "

veröffentlicht die Verleihung des Kronenordens
I . Klasse mit Schwertern am Ringe an den
Staatssekretär des Reichspostamtes v . Podbielski .

* Berlin , 12 . Mai . Die „ Berl . Wiffensch.
Corrcsp . " meldet : Die weitaus größere Zahl
der Mitglieder der philosophischen Fakultät sprach
sich dagegen aus , dem Privatdozenien I) r .
Arons wegen seiner Zugehörigkeit zur Sozial¬
demokratie die Lehrthäligkeit an der Universität
zu untersagen .

* Berlin , 13 . Mai . Das „ Tageblatt "
meldet : Gestern Abend wurde an der Cottbuser
Brücke ein Arbeiter von der elektr . Straßen¬
bahn überfahren und ihm beide Beine ge¬
brochen . Der Verunglückte war so fest ge¬
klemmt , daß er von der Feuerwehr befreit
werden mußte .

* Berlin , 13 . Mai . Die „ Voss . Ztg .
"

meldet aus Bologna : Das Schwurgericht
begann gestern die Verhandlung in der
Bombenschwindel - Affaire in Ale¬
xandrien .

* Köln , 12 . Mai . Der heutige Begräb -
nißtag des Kardinal - Erzbischofs Krementz
wurde durch feierliches Glockengeläute aller
Kirchen eingeleiter . Schon in früher Morgen¬
stunde machte sich ein lebhaftes Treiben auf
den Straßen bemerkbar . Die Leichenfeier nahm
um 9 Uhr ihren Anfang . Der Trauerzug
wurde eröffnet von den Innungen , Korporationen
und Vereinen mit umflorten Bannern , den Ver¬

tretern der akademischen Studentenschaft in
Wichs ; cs folgten die geistlichen und klösterlichen' Genossenschaften der Erzdiözese , der KletjH r>̂
Stadt Köln , Vertreter der auswärtigen ^

Doni -
kapitel , des Stiftskapitels aus Aachen ,
Kölner Domkapitel und 18 auswärtige Bischöfe
zuletzt die Erzbischöfe vr . Kupp und Stablewsky

'

Dem von Atexianer -Brüdern getragenen Sara
wurden die Orden des Verstorbenen , der Kardinals¬
hut , die Mitra und der Stab öorausgctrage,,

'

Dem Sarge folgte Generaloberst Loö in Ver¬
tretung des Kaisers , der bisherige Müt ^ , ^
Nuntius Lorcnzelli in Vertretung des PiMez
und ein Vertreter des Großherzogs von Baden
die gesammle Generalität von Köln , der rheinisch -

! westfälische Adel , sowie die höchsten Beamten
! der Provinz und der Ttadl . Der Vorübcrzug
i dauerte eine Stunde . Um 10 Uhr traf der Zug
beim Dom ein , worauf das Requiem begann.

* Köln , 12. Mai . Das Innere des Domes
zeigte eine einfache würdige Ausschmückung,

i llm i. 11 Uhr begann das Requiem, an das sich
^ die Messe schloß , die von Fürstbischof vr . Kopp
! unter Assistenz des Dompfarrers Camphausen
scelebrirt wurde . Der Fürstbischof Kopp hielt
fauch die Trauerrede . Er gab einen kurzen
! Lebenslauf des Verstorbenen und schilderte die
Frömmigkeit , Mildthätigkeit und StaatStreue
des Verstorbenen .

* Iserlohn , 13 . Mai . Zwei an den
Pocken erkrankte Personen und 2 aus
der Umgegend wurden im hiesigen Jsolir -
krankenhause eingeliefert .

* Leipzig , 13 . Mai . In der gestern Abend
von den beiden städtischen Kollegien abgehaltcuen
Sitzung wurde Justizrath vr . Tröndlin
mit 73 Stimmen zum Oberbürgermeister
gewählt . 19 Zettel waren unbeschrieben .

* Dresden , 12 . Mai . Nach amtlicher
Meldung ist der Verkehr auf dem Elbquai in
Riesa wegen Hochwassers bis auf weiteres ein¬
gestellt worden .

* Stuttgart , 12 . Mai . Staatssekretär
v . Bülow wurde vom König das Großkreuz
des Friedrichsordens mit der Krone verliehen.

Oefterrerchische Monarchie .
* Budapest , 13 . Mai . Das ganze RinG -

Thal ist überschwemmt . Die Stadt Rima
Banya steht unter Wasser .

* Prag , 12 . Mai . Einer Lokalkorrespondenz
zufolge wurde in der letzten Nacht bei einer
Schlägerei zwischen einem Soldaten und einem
angetrunkenen Civilisten der Letztere durch einen
Hieb gegen den Hinterkopf so schwer verletzt ,
daß er alsbald an Verblutung starb . Der
Soldat entfloh .

Schweiz .
* Bern , 12 . Mai . Der Bundesrath

stimmte dem Vorschlag des deutschen Reichs¬
postamtes zu , eine direkte Fernsprech¬
verbindung Berlin - Schweiz auf dem
kürzesten Wege über Waldkircb nach Basel zu

ein solennes Frühstück mit Wein und Zigarren
herbeizuschaffen und dann ebenso rasch zu ver¬
schwinden .

Frank ließ sich wie träumend auf den Divan
nieder und schloß die Augen , als fürchte er,
daß die räthselhafte Geschichte wie ein Spuk
verschwinden könne. Draußen spiegelte sich die
Sonne in den blauen Meereswogen , welche
leise plätschernd an 's Schiff schlugen. Der
junge Mann öffnete die Augen und schaute
hinaus über die blinkende Wasserfläche , er sah
den gedeckten Tisch , die langhalsigen Flaschen ,
die offene Zigarrenkiste und sprang mit einem
leisen Jubelruf empor , da dies Alles ja Wirk -

. lichkeit war , kein Blendwerk , kein grausam
neckender Traum . Er reckte die Arme und
dehnte die Gestalt im Vollgefühl der wieder¬
gewonnenen Freiheit , bis sein Blick auf die
französische Uniform fiel, welche er trug . Die¬
selbe war so abgetragen und geflickt , daß sie
schon mehr einem Bcttelkleide glich ; es war die '
Uniform der Sträflings -Kompagnie . Er riß den ^
Rock ab und warf ihn zu Boden , — könnte er f
das abscheuliche Kleid doch nur in ' s Meer ver - j
senken, wo es am tiefsten war . !

Da trat der Kajütenjunge wieder eilfertig
herein und bemerkte mit soldatischer Kürze , daß
nebenan in des Kapitäns Kabinet Kleidungs¬

stücke hingen , von welchen der Herr Leutnant
sich nach Gefallen aussuchen möge, worauf er
wieder wie der Blitz verschwand .

„Hat gute Disciplin an Bord , der wackere
Waldmann ! " dachte Frank , sich vergnügt in die
Kabine zurückziehend, und als der Kapitän in
die Kajüte trat , fand er seinen Schützling in
kleidsamer Seemannstracht , damit beschäftigt ,
seine Sträflingskleidung zusammenzubündeln , um
dieselbe in 's Meer zu versenken.

„ Halt , Herr Leutnant ! " rief Waldmann ,
„ diese prächtige Montur darf nicht den Raub¬
fischen zum Fräße werden . Bewahren Sie die¬
selbe als eorxu8 äelieti fein säuberlich auf , Sie
können nämlich nicht wissen, wie dieselbe Ihnen
als Beweisstück dienen kq,nn. Der infame
Franzose !"

„ Mir wird das Blut zur Galle , wenn ich
sehe, wie der Deutsche noch immer mit ihm
liebäugelt , und in seinem eigenen Lande , so¬
zusagen in seinen eigenen vier Pfählen , ihn
hätschelt und verzieht , während wir uns kaum
in Frankreich blicken lassen dürfen , ohne mit
regulärem Haß und Hohn verfolgt zu werden, "
fuhr der Kapitän fort . „Nein , nein , man mag
sagen , was man will , wir sind viel zu sanft -
müthig gegen das revolutionäre Gesindel ge¬
wesen ; es ist noch lange nicht genug gedrückt

worden , zehn Milliarden hätten gezahlt werden
müssen und Belfort dazu . Unzeitige Milde
gegen ein solches Volk wird einzig als Schwäche
ausgelegt und trägt die Keime eines neuen
Krieges schon in sich . Hat man eine größere
Niederträchtigkeit schon erlebt als bei den Fran¬
zosen, welche kriegsgcfangene Soldaten sozusagen
heimlich verschwinden lassen und als Sklaven
behandeln ? Ich denke doch , Herr Leutnant ,
daß Sie auf Genugthuung bestehen werden ?"

„ Allerdings, " erwiderte Frank , „ man könnte
mich sonst als Deserteur behandeln , da die
Sache kaum glaublich erscheint. Ob ich aber
auf eine Genugthuung werde rechnen können,
wird sehr - fraglich sein , da man keine Kriegs -

fragc daraus machen wird . Doch lassen wir
dieses Thema jetzt ruhen , mein lieber Kapitän, "

setzte er rasch hinzu , „mich prickelt es in allen
Gliedern , von Ihnen die Lösung meiner räthsel -

haften Befreiung zu hören , da ich unmöglich an
einen Zufall glauben kann."

„Das ist es auch nicht," lächelte Waldmann ,
„aber erst frühstücken , wird Ihnen lange nicht
geboten sein, wie , Herr Leutnant ? Nachher
bei einer feinen Havanna sollen Sie die Lösung
erfahren ."

(Fortsetzung folgt .)



führen , . damit die Verbindung auch dem Verkehr
-wissen Stuttgart und der Schweiz dienen
kann. Die Gebühr soll betragen für Berlin -
Schweiz 3 für Stuttgart - Schweiz 2 ^ für
kjn einfaches Gespräch von 3 Minuten .

Frankreich .
* Paris , 13 . Mai . Das Schwurgericht

sprach den Redakteur der „ Libre Parole " Pa -

pilland , der von Senator Fabre wegen Ehren¬
beleidigung verfolgt wurde , frei .

^ St . Dis , 12 . Mai . In der letzten
wurde die große Spinnerei von Geliot

j, Fraize durch eine Feuersbrunst zerstört . Der
materielle Schaden wird auf 1200000 Frcs .

England .
* St . Helens , 13 . Mai . In der hiesigen

chemischen Fabrik erfolgte gestern eine Ex¬
plosion von chlorsauren Salzen , wodurch
3 Personen getödtet , 70 verwundet wurden .

Belgien .
* Lüttich . 13 . Mai . Von einer Anzahl

Grubenarbeiter , die heute vor dem Zucht¬
polizeigericht sich wegen Angriffs aus die
Arbeitsfreiheit zu verantworten hatten , wurden
die meisten zu einmonatigem Gefängniß ver-
urtheilt . -

Verschiedenes .
— Der neue Komet Swift geht jetzt

kurz nach Mitternacht am Nordosthimmel auf ,

und man kann ihn mit freiem Auge , eventuell
durch ein Opernglas deutlich sehen . In tzen
kommenden Wochen verfrüht sich immer mehr
sein Aufgang , so daß auch seine Helligkeir immer
stärker wird .

Marktberi cht .
( -) Durlach , 13 . Mai . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 70 Läufer¬
schweinen und 183 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 70 Läuferschweine und 183 Ferkelschweine .
Bezahlt wurde für das Paar Läuferschweine
35 — 62 für das Paar Ferkelschweine
24 — 28 Bei festen Preisen wurde der Markt
vollkommen geräumt .

Ar . HO . Amtsverkündigungsölall für den Hroßß. Amtsbezirk Imlach . 1899 .

MM '
che Mkanntmachimgeii.

Die Rothlaufkrankheit unter den Schweinen betr .
Nr . 14,540 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß

nach Mittheilung Großh . Bezirksamts Bruchsal in der Gemeinde
Helmsheim die Rothlaufkrankheit unter den Schweinen erloschen ist .

Durlach den 12 . Mai 1899 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Nußbaum .

Mit Bezug auf §8- 69 und 70 der Gewerbeordnung , Z . 17 des

Reichsgesetzes vom ^ betreffend die Abwehr und Unterdrückung
der Viehseuchen , sowie die Verordnung Großh . Ministeriums des
Innern vom 19 . Dezember 1895 , wird unter Aufhebung der orts¬
polizeilichen Vorschrift vom 19 . März 1886 auf Grund des tz . 149
Zisf. 6 Gew .-Ordg . , § . 90 bad . P .-St .-G .-B - und des § . 366 Ziff . 10
R.-St .-G .-B . für die Stadtgemeinde Durlach folgende

Niehmarkt - Ordnung
als ortspolizeiliche Vorschrift erlassen :

8- 1 -
Die Rindviehmärkte finden jeweils am vierten Montag des

Monats statt ; fällt ein christlicher oder israelitischer Feiertag auf
einen solchen Montag , so wird der Markt an dem darauffolgenden
Donnerstag abgehalten . Eine anderweite Verlegung des Marktes auf
einen andern Tag wird jeweils in öffentlichen Blättern rechtzeitig be¬
kannt gegeben werden .

8 - 2 .
Der Schweinemarkt findet jeden Samstag statt , fällt auf diesen

Tag ein Feiertag , so wird der Markt am Werktage vorher abgehalten .

. . . 8- 3
Der Rindvieh - und Schweinemarkt werden auf den von dei^

Polizeibehörde dafür bestimmten Plätzen abgehalten ; zur Zeit findet
der Rindviehmarkt auf dem Viehmarktplatz bei der uutern Mühle , der
Schweinemarkt auf dem Platze hinter dem Rathhause statt .

Während der Dauer eines Viehmarktes ist der Handel mit Vieh
auf den Viehmarktplatz beschränkt und dürfen außerhalb desselben
Thiere nicht aufgestellt werden .

8- 4.
Rindvieh darf nur auf nachverzeichneten Zugängen auf den

Viehmarkt gebracht werden :
2 . auf der Strecke : Ettlingen — Auerstraße — Durlach ,
d . „ „ „ Pforzheim —Durlach —Blumen - u . Pfinz -

vorstadt ,
e . „ „ „ Weingarten —Durlach —Blumen - u . Psinz -

Vorstadt ,
ä . „ „ „ Güterbahnhof — Karlsruherstraße .

Erst nach erfolgter Untersuchung und Zulassung durch den
Thierarzt darf Rindvieh auf den Viehmarktplatz selbst verbracht werden .
Zur Kontrole werden fortlaufend nummerirte Karten , auf denen zu¬
gleich das zu entrichtende Standgeld bezeichnet ist, ausgegeben .

Der Abtrieb hat ebenfalls auf den obengenannten Strecken zu
8- 5 .

Der Rindviehmarkt beginnt in den Monaten Januar , Februar , No¬
vember , Dezember um 8 Uhr bezw . Tagesanbruch , März , April , September ,
Oktober um 7 Uhr , Mai , Juni , Juli , August um 6 Uhr Morgens .

Der Schweinemarkt beginnt in den Monaten April bis mit
September um 6 Uhr , in den übrigen Monaten um 8 Uhr Vor¬
mittags bezw . mit Tagesanbruch .

Z . 6 .
Das Mustern und Begreifen der Thiere vor thierärztlicher Unter¬

suchung und Zulassung ist verboten .
8 - 7 -

Nur vollkommen unverdächtige Thiere dürfen zum Markte
gebracht werden .

Untersagt ist der Zutrieb seuchenkranker oder seuchenverdächtiger
Threre , welche sichtlich krank oder bösartig sind .

^ . 8- 8.
An Standgeld ist zu entrichten :
o . für jedes Rindviehstück mit Ausschluß der Milchkälber 20 H ,
b . für ein Läufer - oder Mastschwein 5
e. für ein Milchschwein 3 H .

8^ d .
Die zu Markt gebrachten Thiere müssen durch erwachsene Personen

geführt und beaufsichtigt werden .
Auf dem Marktplatze selbst sind die Thiere reihenweise aufzustellen .
Das Mitbringen von Hunden auf den Marktplatz ist untersagt ,

ebenso ungebührliches Zanken und Schreien .
Untersagt ist ferner die Ansammlung von Personen am Eingänge

zum Marktplatz , sowie das Verkaufen von Eß - und anderen Maaren
auf

'
dem Platz und denselben umgebenden Straßen . «

8 10-
Wer den Anordnungen des Großh . Bezirksthierarztes oder des '

die Aufsicht führenden Polizeipersonals zum Vollzüge dieser Markt¬
ordnung nicht Folge leistet , kann vom Marktplatze und dessen nächster
Umgebung weggewiesen werden .' ' '

8 - 11 .
Übertretungen dieser Marktordnung werden , sofern nicht höhere

Strafe angedrohl ist, nach ß. 149 Ziff . 6 Gew .-Ordg . mit Geld bis
zu 30 ^ und im Unvermögensfalle mit Haft bis zu 8 Tagen , nach
tz . 366 Ziff . 10 R .- St .-G .-B . mit Geld bis zu 60 oder Haft bis
zu 14 Tagen bestraft .

Uebertretungen des 8- 8 dieser Vorschrift werden nach Maßgabe
des Gesetzes vom 18 . Dezember 1867 , die Vorenthaltung von Gemeinde¬
abgaben bestraft .

Nr . 3769 . Vorstehende ortspolizeiliche Vorschrift , von dem
Großh . Landeskommissär für die Kreise Karlsruhe und Baden mit
Erlaß vom 4 . ds . Mts . Nr . 1508 für vollziehbar erklärt , wird hiermit
ortsüblich bekannt gemacht .

Durlach den 10 . Mai 1899 .
Der Bürgermeister :

vr . Reichardt .

Durlach .
Steigerungs - Ankündigung .

Der Theilung wegen werden am
Montag den 45 . Mai d. Zs .,

Nachmittags 2 Uhr,
im Räthhause dahier die nachbe-
schriebenen , zum Nachlasse des
ledigen Bierbrauers Karl G enter
von hier gehörigen Liegenschaften
öffentlich zu Eigcnthum versteigert ,
wobei der endgiltige Zuschlag er¬
folgt , wenn mindestens dcrSchätzungs -
prcis geboten wird .

Beschreibung der Liegen¬
schaften .

Gemarkung Durlach .
1 . 53 2 19 gm Wiese in der

Lenzenhub , neben Großh . Do¬
mänenärar und Georg Lofer
Relikten , geschätzt zu 1.800 Mk .

2 . 23 a Wiese auf der obern
Hub , neben Firma Herrmann
L Eltlinger und Raphael
Fröhlich , geschätzt zu 2430 Mk.

3 . 17 2 53 gm Wiese auf der
obern Hub , neben Karl Grimm
Wiltwe und Heinrich Steinmetz ,
Altbürgermeisters Ehefrau , ge¬
schätzt zu 500 Mk.

4 . 7 a 79 gm Acker im breiten
Wasen , neben Johann Fleisch¬
mann , Gabr . S . , und Wilhelm
Claupin Ehefrau , geschätzt zu
250 Mk .

5 . 7 2 72 gm Acker in den
Hintcräckern , es. Wilhelm Hoch¬
schild Wittwe , ands . Karl
Schwabenberg und Christof
Weiß Wittwe , geschätzt zu
450 Mk.

6 . 8 2 18 gm Acker im untern
Rennich , neben Heinrich !

Schwander und Dorothea
Klenert , geschätzt zu 150 Mk .

7 . 6 2 51 gm Acker im obern
Wolf , neben Treppenweg und
Philipp Ritlershot

' er , Phil .
S . , geschätzt zu 100 Mk .

8 . 8 2 71 gm Acker und Gras¬
rain im untern Lerchenberg ,
neben Gustav Walz und Phi¬
lipp Schneitz , geschätzt zu
200 Mk .

9 . 45 2 83 gm Acker im Hinters -
grund , neben Friedrich Kiefer ,
Phil . S . , und Altbürgermeister
Steinmetz Ehefrau u . m. a .,
geschätzt zu 600 Mk .

Die Steigerungsbedingungen
können im Geschäftszimmer des
Unterzeichneten — Leopoldstraße 5
— eingeschen werden .

Durlach , 6. Mai 1899 .
Großh . Notar

_ Herrmann .

Söllingen .
Zwangs - Versteigerung .

Montag den 18 . Mai 1899 ,
Vormittags 10 Uhr , werde ich in
Söllingen — Zusammenkunft am
Rathhaus — gegen baare Zahlung
im Vollstreckungswege öffentlich ver¬
steigern :

1 Preßkopf und 1 - Mundstück zu
einer Ziegelpresse .

Durlach , 11 . Mai 1899 .
Eisengrein ,

Gerichtsvollzieher .

sirwak-Änzeigen.
Ainimpl ' ^ aut möblirtes , ist
^ NMIlltt , sogleich zu vermiethen .

Näheres Rappenstraße 12 .

« V



Durlach .

LkgknMts-Verßchkrullg .
Im Auftrag des Eigenthümers

werden
Montag den 13. Mai ,

Nachmittags 3 Uhr ,
im hiesigen Ralhhause nachbenannte
Liegenschaften , zu Bauplätzen ge¬
eignet , öffentlich versteigert .

1 . Lgrb . Nr . 5553 . Gewann im
Taschenacker (Ettlinger Straffe ) .
Plan 5ä . 13 a 52 gm Garten¬
land , neben Christof Ammann ,
Landwirth , und August Haas ,
Schreinei meistcr hier , Anschlag
5650 Mk.

2 . Lgrb . Nr . 4555 . Gewann und
Plan wie oben. 16 u 30 gm
Ackerland , neben August Haas ,
Schrcinermeister , Ludwig Heim ,
Löwenwirth , und Güterweg ,
Anschlag l500 Mark .

Durlach , 8 . Mai 1899 .
Der Waisenrichter :

_ A . Enzmann .

für Herren , Knaben und Kinder ,

8 « » « « » - 8 « I» I r «n «
für Damen , Herren und Kinder empfiehlt in großer Auswahl

D . LokvvLiLLHLribL ,
gegenüber dem Rathhaus .

Fa hruiß - Belftel ; erttNlf .
Jakob Friedrich Eberhardt

läßt wegen Geschäftsaufgabe
Donnerstag . I » . Mai ,

Vormittags >,9 Uhr ,
folgende Gegenstände gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigern :

2 gut gewöhnte Fahrkühe , 1
trächtiges Rind , 2 Wagen ,
Pflug und Egge , Heuleitern ,
Futterschneidmaschine , Rüben¬
mühle , 1 Dunglachfaß und
noch verschiedene Gegenstände .

Aue den 13 . Mai 1899 . -_
Jugendliche Kikfsaröeiter ,
der Schule entlassen , werden noch
angenommen

Orgelfabrik Boit Durlach ^
Lrbsitkrinnsn

finden gegen hohen Lohn dauernde
Beschäftigung in der

Munitionsfabrik
_ bei Wolfartsweier .

Ein fleißiger , solider

Müllerknecht
wird bei gutem Lohn gesucht von

_ W. Steiner , Weingarten.
Em Arbeiter ,

der mit Pferden umgehen kann ,
wird gesucht von

Keske , Güterbestätter .

Ziminermann ,
ein tüchtiger , der felbständig arbeiten
kann , findet gut bezahlte dauernde
Arbeit . Näheres bei der Exp , d . Bl .

KchWi LL . LZ
Hu erfragen bei der Exved . d . Bl .

WHnmlg
in freier Lage beim Thurmberg mit
3 Zimmern , Keller und Speicher
per l . Juli zu vermiethen

Otto Schmidt , Grötzingerstr. I .
Ecke der Friedrich - u . Wilhelm¬

straße ist eine Wohnung von
3 Zimmern , der Neuzeit ent¬
sprechend , mit aller Zugehör so¬
fort oder aiff 1 . Juli zu ver¬
miethen . Näheres bei

Mü . Fischer zum Waldhorn .
Eine Wohnung von 3 Zimmern , !

Küche, Keller , Speicher sofort oder !
auf l . Juli zu vermiethen !

Arnalienstr . 1 « , i . Stock !

Palmaienstr . 1 ist Wegzugs- ^
halber der II . Stock , 3 Zimmer
mit Küche, Speicher und Keller auf .
1 . Juli zu vermiethen . >/

A u e .

ÄsöZtLv ! !
Neue von 2 an , defikK und

abgefärbte richte wieder wie nL h ^ .
Ausgefallene Haare kaufe und be¬
zahle gut . Alle Parfümerien , als :
Haaröle , Pomaden , Kovt'wasfi-r ^
werden offen nachgefüllt . Schonende
Behandlung im Zahnziehe «
Hühnerangenschneiden , Ohrenaus -
spritzen von 40 H an . Um ge¬
neigten Zuspruch bittet .

K. Mösch, Friseur , DurLch,
Bahnhofstraße 4 .

Wohnung zu Vermietyen.
Eine freundliche Wohnung von

2 Zimmern und allem Zubehör
sofort oder auf 1 . Juli zu ver¬
miethen . Zu erfragen bei der Ex¬
pedition diesesBlattes ^

kinrig eckt in üor riasobs !
Dcr s ist

die rvcrhvßcrft untrügliche , verdiente Kilfe
gegen jede nnd jede Insecten - H ' lage .

In Durlach bei Herrn G . F. Blum .

KittlNlSililk ! , 7
'

.

"

7 ^ SchiiMliml
in schöner fichtcner Waare billigst bei

<^ u8tav AI » ) , Aurlach .

Patentamtlich geschützte Marke.
russische Geschmacksrichtung ,

Per Pfund netto Mark 2 — bis Mark 6 .—.
Nur in Packeten erhältlich bei

Danpt - nnd Kammstraße Ecke .

lisbsn 8is noek nie
einen Versuch
gemacht mit

k'lrunmei 's
es ( ! 6ul - 86ik6 ?

Fragen Sic doch Ihre Nachbarin ,
warum sie stets die schönste Wäjche hat .

in der halben Zeit ferlig wird und dabei so
.Hadsch Geld erspart ! Erhältlich in besseren Geschäften .

Fa ! n -anwi : Kruemork b lammt -r , llaildrmin .

Eine Wohnung von 2 Zimmern
sammt Zugehör auf 1 . Juli zu
vermiethen >

Seboldstraße 5 , l . St
I Eine Wohnung von 2 Zimmern
sammt aller Zugehör ist auf 1 . Juli

. zu vermiethen
j _ Wilh - lmstraße 8 .
! Ettlinger Straße 17 ist im
! 3 . Stock eine Wohnung mit drei
Zimmern und Küche per sofort oder
später billig zu vermiethen . Zu er¬
fragen in der Wirthschait daselbst .

Eine Wohnung im Hinterhaus
! Vvn drei Zimmern , Küche und
^allem Zugehör ist sofort oder später
! zu vermiethen . Näheres
^ Kronenstraße 6 im Laden

Suche sofort eine ruhige Familie
zur Beaufsichtigung meiner Wohn¬

häuser in der Ettlinger Straße
gegen freie Wohnung und Garten¬
benutzung .

Karl Dumberth .

DttifMiM WlhnMs,
gut rentabel , mit großem Hofraum
zu verkaufen . Näheres bei der Ex¬
pedition dieses Blattes ._
Kaus in Durl

'
ach zu ver¬

kaufen .
Ein neu gebautes

Haus mit prachtvoller
^ AussichtauidenThurm -
berg ist mit einer An¬

zahlung von 6000 billig zu ver¬
kaufen . Näheres in Karlsruhe ,
Zähringe rstraffe 86 11 .
Aiirimor ein gut möblineS , ist
<4> lNlMtl , sofort oder später zu
vermiethen

Kcruptstrcrße 66 , 2 . St .

Amalienstr . 2 . ^ Amalienstr . 2.

Baugeschäst nnd Baumaterialien ,
empfiehlt als Allein - Vertreter der Heidelberger Cementfabrik
für Durlach stets in frischer Waare besten Portlandcement ,
hydraul . Sackkalk , Baugyps , Tuffsteine in Waggon¬
ladungen wie in kleinen Bezügen .

FiittkkslhnkjdMsijiinrn
von n « inr . I r»« L, HUaimkelni , empfiehlt in
großer Answahl zu Fabrikpreisen

Hmik Ä . Schmidt Macht . , Blumenvorstadt 6 .

gut möblirtes , ist
^ tiNNiil , sogleich an einen an¬
ständigen Herrn zu vermiethen

Grötzinger Straße 3 ä , 1 . St .
Ein möblirtes Zimmer

ist sogleich zu vermiethen

_ Se boldstraße 4 , i . St . ^
! Ein solider Arbeiter kann so¬
gleich Wohnung und Kost erhalten

_ Adlerstraße 12, 2 St

HWlhelteii -Gkliitt
muf erstes und zweites Pfandrecht
besorgt prompt
Ouilbvig Kncknsss,Kaufmann ,
Karl sruhe , Akademiestraß e 32 .

W - L Setzkartoffekn
sind zu haben
_ Brauer ei Dummler .

Ein größerer steinernerBrunnen -
trog wird zu kaufen gesucht . Of¬
ferten an die Expedition d . Bl . _

Wer Stelle sucht , verlange
unsere „ Allgemeine Vakanzenüste

" .
Uirseü Verlag , ILauudsim .



Gther 's KcrusLrunk , Ersah für Hbltmost .
^ Otters Fruchtsaft zur Bereitung von Etter 's Haustrunk besieht man von Wilhelm Etter , Sigmaringen , oder durch folgende

Niederlagen : Gustav Ad . Eiermann , Durlach . Th . Riedel . Weingarten . _

VoZsIkiittsr
» ^ ^ ,1 _ e- . i_ ir. »

grvsekiircken„vor pralltirck «
Vsgelpslegee

" Anleitung rur
pliege u . ^uckt UN8ÜI ^ 8r

wii äsr Loirvslds

lOOkLed -rLmiirt

8ivgkutter kür Irunnrie» , „Lerer "
, dester stonurie » - Xukrnektsutter , tiucktixLlien- , Or«es«tn - , kapnxeien-.

krsebtünlion- , ssniäinut- , I.orekM , jieieen- , Vompkalloa - u . 8s>oril,Ikutter kür uil« « » keim. kinstenurt«,
„Exquisit" , 1«!nkatt«r kür rnrte kVr^ kkre«»« , Voss'seker Ment , » ilkenkünxer , kekorm -kiuekkntter, „Nunüitis "
tknnüereinixnnxspulrer . Vose'ecker ölLttlmistoü, prüpnr. Voxekuiiä , Voss'seliee „Nuscs mit üer Sekrrslde " ,
xeeotrkicli xerekntrt , än8 beste k'utter kür kisebe unü veickkressenäe Vöxel heiler Xrt.

türkÄtliel, in I) nr lack bei lb rv . 8te » 8 «I -

UN»

411 « Irte « Ln » a .L1Lo8
' vsvLLLrrS , M klvölll 8tÜLL KbälMt !

RT Au Aussteuern
empfiehlt :

torLsULll - LLSösssrvics ,
Othlg., mit prachtvollen
Decor., 4 .30

irrosss Löwüsstollllsll
:n . Schrift, 6 St . 2

LuxxsvtsUsr , 6 St .65
Lsklsstasssv , 6 St . 45

sivSLrvies mit Brett
2 .20 und 4 .50

Lisrssrvios mit Brett
3 .25 , 4 .50 , 6 .— ^

^ siv §lL8Si> mit Fuß,
6 St . 0 .65 u . 1 .20

! tsiuZutporLsUav -U aseli -
ssrvics , 5thlg. , weiß
2 .20 , rosa Decor . 3 .—,
4 . — , 5 .—

IVasedlavoir L Trügs ,
Luxxsntsrriusn 50

Zisrdscdsr,6St .65 ^ .

Sei Linksu ^ en van 20 Klsi ' k S ; von ellsr » Mank
oil . Xisle u . Venpsolrung § ^ 6 « in s » aus .Ii » i ^ «rr8tr . ISS . ISS .

Heschäfts - Gmpfchlung .
Unterzeichneter empfiehlt sich unter

Zusicherung reeller Bedienung in
allen in die

SsilvroL

ririschlageuden Llrbeiten .
Hochachtungsvoll

Kmil vrelier , Kelterstraße 1l .
Verkaufsstelle der Seilerwaaren

bei Frau Dörrmann . Honptstr . 59 .

>1 l^ itan lrosle « 7 pkg .
Xv . 8363 . Die zur Bereitung

eines
kräftigen

und
gesunden

IliMtruM
(0887IW87 )

o . « . P.
'V 22SS1. D . - R . - P . 22 891

Notlügen Substanzen liefert ohne
Zucker für nur Mk . 3 .2 S franko
ab liier , vollständig ausreichend zu
150 Liter.
Apoth . H*. Äartaiann 's IIwe . ,

Konstanz (Baden ) .
Vor schlechten Nachahmungen wird

ausdrücklich gewarnt , man verlange
überall
Hartmann 's Mollsuöstanzen.
Zeugnisse gratis und franko znDiensten.

Man achte auf die Schutzmarke.
Niederlage in :

Dnrlach Einhornapotlieke .

pnooi . Tsknsn ^ l ,

IL » rl8L ul » « . L K886 Ä8 ,
näeti 8 t der Lri 6 s; 8 tia 886.

8xs2is .1ik!s .h : Lrousu uuä ZrÄoLsns -rbsitzsu
(2s .Iinsrss .i2 oüns I >1s .it :sn ) .

rirr r , - r r

Geschäftsverlcgnng L Empfehlung .
Meiner geehrten hiesigen und auswärtigen Kundschaft sowieH p-

Gönnern zurgesälligen Nachricht , daß ich meine Minerattvasscr -
Fabrik i » das Haus des Herrn Temmler , Maurermeister ,
Lammstraste Nr . .5 verlegt habe . Für bas mir bisher geschenkte
Vertrauen bestens dankend , bitte ich , mir dasselbe auch fernerhin ff

^

bewahren zu wollen und empfehle mein Fabrikat in Sodawasser
sowie sämmttichen Sorten Limonade » .

Bestellungen werden reell und schnell ausgeführt .
Durlach im Mai 1899 .

Achtungsvollst
8 . 8 eIiv i » .

s
I_inolsum - fu88bol!en - 61snrlsol(,

anerkannt bestes Fabrikat von größter Dauerhaftigkeit und
höchstem Glanz , empfiehlt billigst

4n e» 8rZ > v ssirsiiii ,
Z?«? rd . IKölirer -' s stlclcbkokger .

Scheuern und Putzen
überflüssig ,

trenn Sie Ihre Böden und Treppen
mit i

8tzcktz !'
'
8 kltck -PM - vtz !

behandeln . Absolut geruchloses
Bodenöl , klebt nicht , schmiert nicht,
setzt keine Krusten an , erspart vieles
Putzen und ist sehr ausgiebig . Liter
offen 1 . Alleinverkauf in der
Drogn ie E . Dörrmann ._

!

k>if> KINN. äLS8 mslütz l

u . ^ u.d6kort,!ieil61
äitzbvstvvunääLdejI

äis LNerdiNiFsten siuä. I
tts.upt XLtg.Iox xratis L frLveo 1

^ ugu8l8tul <endi' ol«, kindecI «^
V^utselilLnäs xrösstes

rrokl -Vrief ffr' ''«.

Zn verkaufen

Pserdedung
billigst bei

« sphalt - , Cement - L Betonbaugeschäft ,
Dnrlach , Blumenstroße 12 a .

keKüüäkt

iVstllrliekss lVNns,s !v,L ;se^.
rakelgötränk I. llangss.

,1ei it ! i < I»v»t «» » > Ix . i «
zi »8LuNotrxr ^Ii , HI .»> «» - .. ixl > i < n«»z « iü!« !>.

Geltest « irn » ni »v» i» lt «^u «I»iu » ujr «I «8 Ilsrirlr8 <z «ral »itejn .
tl L o x t - X i e <l >! r I » x :

Usinnivk Oiedolek , LLklingen .
N !« I>ir «Nt >o » : «zerul «tvi » , ! >I «I , iri >t-i „ pr «»viu - .

Mechanische Verschalle ck 8chsosserei
LT - L - SWlLs , Grötzingtk ,

empfiehlt sich zur Ausführung aller Arten von scbmiedeisernen Ge¬
ländern , Thoren , Treppen , Veranden , Balkons , Glas¬
dächern , Füllungen etc . , sowie in Telephon - , Hanstelegraphen -
L Blitzableiter - Anlagen bei pünktlicher , solider Ausführung und
billigster Berechnung .

Vi6 LlIKemöivs Mskll -

tzvllllkävsia <Neurasthenie ) , — wenn
dOUIlLvllh eine Folge von Ernühruii „ .
störmigcn , mangelnder Blmbercitung nach

- ästcvcrlusten , langwierigenKrank -
heiten ist - findet Heilung durch den atk -
berühmten Lamschetder Staykvrunnen ,
Hmma - Keikquelke. Symptome der Nerven¬
schwäche , Körperliche Schwäche , Energie¬
losigkeit , Angst - und Schwindelgefühl ,
Smmerze », Schlaflosigkeit oder Schlaf ohne
Erquickung . Kopfdruck. Migräne , «Scdächtniß -
schmääie , Verdauungsschwäche rc. Versandt
unseres Brunnens in stets frischer Füllung
direkt von der Quelle . Aerztliche Gebrauchs¬
anweisung und Trinkbecher wird jeder
Sendung beigcgeben. Prospekte v >ersendel die
Verwaltung der Kmrna -AeikquelH , Map -
pard a . Ah ._

! »NWiWKMe
E

!
".7^ . .̂ . »» . Lolrminilen '

! <»«<:>,in« » - unck NiUiIeobnnnekiil« ,- »i . e VorMexulixsLvststt. H»Lr-M»rrrt. I

Köueli- LKi'smpf-
busien , sowie ebronisclie Katsrrhe
finden rasche Besserung durch vr .
I >1nS6mn6zrsr '8 8s .1us - Lon -
dons (Bestandtheile : 10 ^ Allium -
sast , 90 A reinst . Zucker ) . Zu haben
in Beuteln s 25 und 50 Pfg . , so¬
wie in Schachteln L 1 Mk . in der
Sinßorn - und Döiven - Apotheke .

PSOI »

butter , Lekleillungen et«.
kmil funeics .

UaLpI Lomptolr
LugLertsxer ' :

Lodlenr, Lcklossstr . 7 ,

» . Ll.. rüeäeiuiv -5.
lH«etr ?r«!Lttsrsa «frari » vvä trsmce ».

Dl Radkbkulkl
LMenmitch- Seife

von Bergmann L ßo . , Wadebenk - Dresde »,
ist vorzüglich und allbewährt zur Erlanqung
einer zartes , Weitzen Haut und eines
jsgendfrischen , rosigen Teint , sowie
die beste Seife gegen Sommersprossen ,
ä St . 50 Pf . in der
Ni d l iiit »>»«» - !

v»8 iie^ le Mrliiiumzttz
Igeqen Riirhienkkifrr , Wani » rr ,
^ Flirgrn ? Ftützr , Amr ' frn .

Vlaitläusr , Mott » » rc . ist dar
beim Reichsxatemamt in Berlin geschützte

Solche?
ist nur in

Gläsern zu
habe» zu 30 H ,

H . 1
< und 4

Ihvrmelin - 8pritrea
hie» > L 3Ü ^ . oder ?,0H .

die rinztg prnlitischrn ,
mit größter Svritzkrost, welche

das , Thurmclin " in die entlegen¬
sten Ritze » . Winkeltragen n .dadurch

bedeutend an Thurmclin -Pulver sparen.
» Lhurmelin " ist stets vorräthig in

Dnrlach bei A . 2S . Stengel ,
in Karlsruhe in sämmtlichcn bc-
deutenden Drogerien .

Ein Pferd und einen
starken Wagen hat zn
verkaufen Phil . Morlock
alt , Hvheuwettersbach .
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noveirue ibbUMiemE reiiMüik'r
Unter diesem Titel habe ich im März dieses Wahres ein « neue Zeitschrift ins Leben gerufen, die — gestützt auf

den gewaltigen redaktionellen und technischen Avxarat de „ berliner Lokal-Anzeiger " — schon bei ihrem
'

ersten Erscheinen
überall einen außerordentlich starken Erfolg zu verzeichnen hatte . „ Die Mach.' " bewegt sich nicht in dem üblichen Rahmen der

Familienblätter, nicht in der veralteten Familienblatt- ir-chablone , die schon zu unserer Väter Zeiten gang und gäbe war . Sie

ist vielmehr eine moderne illustrierte Zeitschrift großen At' is , ein Wochenblatt, das , in Mort und Bild von lebendigster
Akluaütät erfüllt, ausschließlich den wichtigen Interessen der Gegenwart dient . Mar irgendwo in der Melt passiert sein mag,
wovon man spricht, was Neues mau entdeckt und erfunden haben mag : von allem nimmt „ Die Mache " Notiz . Ate ist dem¬

nach in Wirklichkeit ein erschöpfendes illv.str ertes Tagebuch der Zeitgeschichte , sie erspart oder verringert Vielbeschäftigten die

mühsame und umstünduche Zlrbeit, mehrere Tagesblätter und Journale zu lesen , sie bildet deshalb

eine wemolie ergänZung rur Lsgerpresre.
Jede Nummer bringt einen großen Vriginalroman in Fortsetzungen , eine abgeschlossene NoveL« «der Akizz« , sowie

ein reichhaltiges , für die Frauenwelt bestimmtes Feuilleton; ferner illustrierte Essays und reich illustrierte Aussätze, die

interessante Frage» unserer Zeit behandeln. Erste Autoren zählen zu ihren Mitarbeitern.
Jedes Heft der „ Moche " umfaßt sechs Druckbogen und enthält vierzig Textseiten mit den besten Illustrationen .

„ Die Moche " kostet in allen Buchhandlungen IT W -A . ; auch nehmen die Postämter Bestellungen zum Preise
von 80 pfg . pro Monat entgegen . (Nachtrag der Postzeitungsliste No . 8 ( 6^3 .) Der bereits abgedruckte Teil dos jetzt laufenden
Romans „ Erdsegen " von p . Rosegger wird allen neu hinzutreteuden Abonnenten gratis und franco nachgsliefert. Auf Verlangen
wird an jedermann «in Probeheft von der Expedition der „ Moche "

, Berlin 3XV . , Zimmcrstraße 3s)/iss , völlig kostenlos versandt.

»
Berlin LVV., April ( 8 ) ) . Mguzi Zckerl.

Verleger des „ Berliner Lokal-Anzeiger " und d«r „ Woche *.



Burghof Hhurmkerg ,
6ut üelll Sonntag den 14 . Mai 1899 , bei günstiger Witterung :

Am Samstag den 13 . d . M . ,
Abends 9 Uhr , findet im Lokal
(Festhalle ) Besprechung und Fest¬
setzung des über die Pfingstfeiertage
stattfindenden Ausflugs statt ,
wozu wir die verehrl . Mitglieder
ergebenst einladen .

Bemerkt sei, daß an dem Ausflug
auch Familienmitglieder und Bekannte
tdeilnehmen können , die aber spätestens
bei obiger Versammlung anzu -
mclden sind -

_ Der Borstand .

Lllrnerbuiiii Duriach .
6u1 « eil !

Unter Bezugnahme aus die be¬
reue durch Circular erfolgte Ein¬
ladung erlauben wir uns , unsere
weichen Mitglieder nebst Familien¬
angehörigen zu unserem am kom¬
menden Sonntag Nachmittag statt -
findcuden

Schau -Hurnen
und zu der Abends im Amalienbad
staltfindenden

Tanz - Unterhaltung
hiermit nochmals turnfrcundlichst
cinzuladen und bemerken wiederholt ,
daß Einsührungsrecht nur zum
Schauturnen gestattet ist .

Der Borstand .

von 6 — 9f , und 1t — l Zllir .
Für Concert -Besucher Fahrpreisermäßigung auf der

_ Drahtseilbahn ._ _
Grüner Hof .

Sonntag den 14 Mai . Waeprnittags 3 Ilbr :
Auf vielseitiges Vselsngen r

» M » «S « M« M .
ausgesührt von der Kapelle Saumann

( Pariser Besetzung ).

_ Eintritt frei . ^ öU _

Westclurcltion zürn Sch lohte .
Sonntag den 14 . Mai , Nachmittags 3 Uhr :

VrvssSK EIoiLoSrt : .
"

DE
WK?" Eintritt frei .

>
-

"
^

für L>crren von den billigsten bis
zu den feinsten in schöner Auswahl
für Knaben von 3V H an empfiMr

I . .
Hittmacher, Herrcnstraße iz .

Iköülesux -
^

8top888tollö ,
orsms rrrrä rvsiss ,

ewplloblt in allen Lreiten
billigst

6ll8t, 6akulllll»u ,
Tarlsruks , Kuissrstmssö 125

o
« MMASLLTT I Clkfihliiltkii-Kchk.

kienenkonig ,
garantirt echt , Helle vorzügliche
Qualität , gibt ab

3 °
. dl . LotN , Imkcrschule ,

Grötzinger Skr . 4e , l . St .
-1 -t - '

von den einfachsten bis

zu den feinsten verkaufe
wegen Aufgabe dieses
Artikels DG ?" mit be¬
deutendem Nach¬
laß .

4 LkriLtiLQ Lsrn .

Häfner -Miller ,
Lauptkrahe 27 > 72 ,

empfiehlt zur Frühjabrssaison :
Wirthschaftsschnrzen von 50 ^ an ,
Trägerschürzen von 1 ^ an ,
Zierschürzen von 20 H an ,
Kinderschürzen in allen Größen

und Preislagen ,
schwarze Schürzen , alle in tadel -

loserAuSsührungundgutemSitz ,
Kinderstrümpfe , echt diamant¬

schwarz, von 10 H an ,
Damenitrümpfe , echt diamant¬

schwarz, von 20 H an ,
Knabensocken von io an ,
Hrrrensocken „ 20 , „
Handschuhe „ 10 „ „
Hosenträger , Kragen . Kravatten ,

sowie sümmtliche Leibwäsche für
Damen , Herren und Kinder in großer
Auswahl und nur guten Qualitäten
zu allerbilligstcn Karlsruher
Preisen . _ _ZstMulIaell
in verschiedenen Farben empfiehlt

L2 .

«
bewillige wegen Vokalwechsels auf die in meinem Laden
befindlichen Artikel , wie :

Alle ^Sorten Lampen , Glas - , Por¬
zellan - <L Steingut - Waarerr , Etageren
mit Gewürz - L Haushaltungs - Töpfen ,
bemalte Waschgarnituren , Figuren ,
Kaffee -, Bier -, Wein -, Liqueur - L Tafel -
Serviee , Solinger Bestecke , Cß - L
Kaffee -Löffel , Vorleger re . ,

nnd bitte , von dieser günstigen Gelegenheit regen Ge¬
brauch machen zu wollen .

LkristiaQ Lern .

Ösen - und Herd -Fabrik
von

Null DDiZ'LK.LL, MnWr . 9 8,
empfiehlt ihr Lag r in eisernen Rastatter Sparlrochherden ;
ferner ihre bestens anerkannten Kachelfparkschherde in den feinsten
Ausführungen .

Zeugnisse stehen zu Diensten . Durch langjährige Erfahrung in der
Herdfabrikation , bin ich im Stande , Jedermann unter Garantie einen
gut funktionircnden Hrrd zu liefern .

Hochachtend D . O .

Z ,

! Den geehrte « Hausfrauen
empfiehlt die

üollsnlüsebs llskfeebrennerei
Zi. visgus L Lo . , ILLUnfisim ,

ihre so belichte Marke

öruklki zum rithrn z
'mrn Dirltch

Von 6 .
empfiehlt ihre anerkannt vorzüglichen

Flaschenbiere :
Dnrlachcr Löwenbräu , nach Pilsener

Art , hell ,
Lagerbier , nach Münchener Art , dunkel ,

in stets frischer Füllung in Patentflaschen .
Jedes beliebige Quantum wird frei in s Haus gebracht . Ge¬
fällige Bestellungen erbittet man in der Brauerei selbst oder
bei Herrn C . Dill znm Löwenbräu .

Wo kaufen Sie Men guten

*

Garantirt reiner , gebrannter
Bohnen Kaffee

in Packele « L h , !l und » Kilo
mit Schutzmarke . Elephant " versehen,

k. Usnills -Igisctiung s, Kilo 1.20
k- Isvs - » . . .. 1.40
k. Vestinäisck „ » „ » 160
k. Noniulo - ^ „ „ „ 1-70
k. Sourdon- „ „ „ „ 1-80
k. Noccs - „ „ „ „ 2 .—

Durch eigene , besondere Brennart und
sachverständige Mischungen:

Kräftiger feiner Geschmack .
Grosse Ersparnist .

Niederlagen in D .nrlach :
Ed . Seufert Nachf- ,
Wilh . Wagner .

Drosch
wird in gesetzlichem Quantum verkauft

Httk ' Nger Straße 2U
Daselbst werden Kruthühuer

gekauft ._
Krischgellocheue

8 p » rK « I «
sind täglich zum billigsten Tages¬
preis zu haben bei

Frau Bauer , Mühlstr . 2 .

Hisi -
zum Sieden und Einkalkm empfiehlt
die Eiergroßhandlung

Iriednch Mene,
Karlsruhe .

Große steierische Bergeier
in Kisten zu 1440 und 720 Stück

4 .30 , schöne ungarifche Eier ,
>̂ 4 . — per Hundert .

opTuo 61 T'afslvvLsssn .
ilauxtnisätzrlagg bei Wild ,

gobnsr i» vurlack .

SW -' -MF
Bei ? . in Durlach , Kauptstr . 40 .

Vl / ^ macht alle Suppcn nicht nur «ehr gut und schmackhaft , sondern
I » e » iN » erhöbt auch deren Verdaulichkeit . — wenige Tropfen

«» , H - genügen . — Ist fortwährend in Original - Fläschchen von
3i> Pf . an habe» bei Hauptstr . 9.

Originat - Fläschchcn werden mit echtem Maggi billig nachgcfülli

Evangel . Vcreiushaus ,
Zchutstratze 6.

Sonntag II Uhr : Sonnlagsichutc .
Jeweils Abends 8 Uhr :

Sonntag : Bibl . Vortrag .
Montag : Gcbetsstunde .
Dienstag : Jnngliiigsabend .
Mittwoch : Singstunde .
Donnerstag : Bibelstundc .
Freitag : Sonniagschulvorbereitung .

Friedens - Kapelle ,
Scdoldstraße 2.

Sonntag Vorm . H10 Uhr : Hr . Predig ^
Klencrt . Nachmittags 3 Uhr : KindcrfeN-
Tonnersiag Atzend 8 !, Uhr : Betstunde.
R -daltiori Tru <e >>>I> Bkrla » «on « .
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